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Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

	■ Spielberg ist nicht nur national son-
dern auch international als Sport- und Event-
stadt bekannt. Auf heimischer Ebene konnte 
sich unsere Gemeinde außerdem als Kultur-
stadt erfolgreich positionieren. Darauf kön-
nen wir mächtig stolz sein. 

Willkommen zurück

Nach Monaten voller Entbehrungen, sozialer 
Distanz und kaum freudigen Anlässen, kehrt 
in diesem Sommer doch ein wenig Normali-
tät zu uns zurück. Der Ruf nach Lockerun-
gen wurde erhört und so wird vieles wieder 
möglich. Seien wir uns ehrlich, gibt es etwas 
schöneres, als in der wunderbarsten Zeit 
des Jahres verschiedenste Unternehmungen 
zu genießen? Dafür muss man tatsächlich 
auch gar nicht unbedingt immer in die Fer-
ne schweifen. Österreich hat viele schöne 
Seiten, die es zu erkunden gilt. Spielberg ist 
ein solcher besonderer Fleck, der dank unse-
rer Rennstrecke in den Tourismuslandkarten 
und Reiseführern prominent zu finden ist. 
So ist die Freude für mich als Bürgermeister 
dieser Stadt natürlich heuer enorm, wenn  
am Red Bull Ring Spitzenevents wie die  
Formel 1 und die Moto GP endlich wieder vor 
Publikum stattfinden können. Und dann auch 
noch im Grand-Prix Doppelpack! 

Wie schon im letzten Jahr ist Spielberg näm-
lich nicht nur der Formel 1 Austragungsort 
für den „Grand Prix von Österreich“ sondern 
es wird beim „Grand Prix der Steiermark“ 
auch wieder stimmungsvoll unsere Landes-
hymne ertönen. Doppelt Gas geben dann im 
August ebenso die Rennfahrer der Moto GP, 
um ihre Fans direkt an der Rennstrecke aber 
natürlich auch virtuell rund um den Globus 
zu begeistern. 

Ein tolles Geschenk für das diesjährige Red 
Bull Ring - Jubiläum. Die beispiellose Erfolgs-
geschichte, die der größte und spektakulärste 
Spielplatz Österreichs mit sich brachte, jährt 
sich nämlich bereits zum zehnten Mal. Nicht 
oft genug kann man in diesem Zusammen-
hang erwähnen, welche Strahlkraft der Ring 
etwa als Tourismusmagnet oder enormer Job-
motor für die heimische Wirtschaftsentwick-
lung einnimmt. Ein nicht mehr wegzuden-

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

kendes Zugpferd, das eine ganze Region auf 
die Überholspur gebracht hat. 

Kulturstadt

Als Austragungsort zahlreicher Kulturevents 
sorgt Spielberg gerne für mediales Aufse-
hen. Mit der ersten großen STEIERMARK 
SCHAU – Der Ausstellung des Landes wird 
in diesem Sommer an die beliebte Landesaus-
stellung angeknüpft und ein mobiler Pavillon 
als Expositur durch die Steiermark geschickt. 
Unsere Stadt wurde als einer der vier Stand-
orte ausgewählt und so ist auch der Kultur-
genuss in diesem Sommer garantiert. 

Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadt-
amtsdirektion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: 03512 / 75 230-13

oder auf Facebook: 
          /manfred.lenger

Besuchen Sie uns auch auf

Stadt Spielberg

Liebe Spielbergerinnen! Liebe Spielberger!
Ich wünsche Ihnen wunderbare Sommertage.
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Mobilfunkmast
	■ Als Gemeinde haben wir die Möglich-

keit genutzt, nach Inbetriebnahme der neuen 
Sendeanlage im Ortsteil Lind eine Begutach-
tung durchführen zu lassen, um festzustellen, 
ob die vorgeschriebenen Grenzwerte einge-
halten werden. Hierzu haben wir uns an das 
dafür zuständige Fernmeldebüro gewandt. 

Das Ergebnis des Gutachtens zeigt mehr als 
deutlich, dass die Belastung ein Vielfaches 
unter dem zulässigen Grenzwert liegt und da-
her laut Gutachter kein Grund zur Besorgnis 
betreffend der Gesundheit der Bevölkerung 
besteht.

	■ Einen erhöhten Bedarf betreffend 
Kinder- und Jugendbetreuung in den Som-
merferien haben wir wieder zum Anlass ge-
nommen, um Erziehungsberechtigten eine 
Möglichkeit zu geben, ihr Kind kostengünstig 
in professionelle Betreuung geben zu können.
Es freut mich sehr, dass im Auftrag der Stadt-
gemeinde von den Kinderfreunden die Fe-
rienbetreuung in der VS Maßweg für Kinder 
im Alter von 6 bis 14 Jahren wieder gegeben 
ist. Für die Kindergartenkinder besteht au-
ßerdem wieder die Chance unseren Sommer-
kindergarten zu nutzen.

Perfekt abgerundet wird das Betreuungspro-
gramm durch unseren alljährlichen Ferien-
club, der ab Juli wieder viele spannende und 
abwechslungsreiche Programmpunkte bereit-
hält. 

Flugbetrieb 2021
	■ Allgemeine Informationen zum Euro-

fighter Flugbetrieb wurden uns für 2021 vom 
Überwachungsgeschwader übermittelt. Der 
Normalbetrieb wurde grundsätzlich mit Flug-
zeiten von 8 bis 16 Uhr 30 festgelegt. Nacht-
flüge finden im Normalbetrieb von Septem-
ber bis April am Dienstag und Donnerstag 
statt. Das Überschalltraining wird zwei Mal 
pro Jahr für zwei Wochen durchgeführt. Alle 
Informationen zum Flugbetrieb sind auf un-
serer Homepage ersichtlich. 

	■ Schon seit Jahren bemüht 
sich die Stadtgemeinde Spielberg 
um mehr Umweltbewusstsein 
und beteiligt sich an der Aktion 
„Steirischer Frühjahrsputz“ des 
Landes Steiermark. So konnte 
auch heuer die Veranstaltung 
vom Umweltausschuss der 
Stadtgemeinde Spielberg unter 
Obmann Gemeinderat Franz 
Schimpfhuber in Zusammen-
arbeit mit den Naturfreunden 
Spielberg organisiert werden

	■

 Über 100 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fanden sich an einem 
frühlingshaften Samstag vor der 
VS Maßweg ein, um freiwillig 

Große Beteiligung
am diesjährigen Frühjahrsputz

Ferienbetreuung
gesichert

und vor allem tatkräftig den Ak-
tionstag der Stadt zu unterstüt-
zen. Gemeinsam konnte so quer 
durchs Gemeindegebiet gewerkt 
werden und Spielberg von aller-
hand Unrat befreit werden. 

	■ Ins Straßenbauprogramm aufgenom-
men wurden heuer die Poststraße sowie der 
Untere Bahnweg, um mit einem modernen 
Straßennetz bestmögliche Bedingungen für 
alle Spielbergerinnen und Spielberger und 
eine sichtbare Verbesserung der Verkehrssi-
tuation zu sorgen. Der Sanierungsfortschritt 
wurde von mir natürlich immer wieder genau 
beobachtet. Die Freude ist groß, dass wir mit 
Abschluss der Arbeiten wieder ein weiteres 
wichtiges Vorhaben finalisieren und so ge-
winnbringend in unsere Infrastruktur inves-
tieren konnten. 

Sanierungen schreiten voran

„Wir bemühen uns 
in unserer Stadt um eine
bedarfsorientierte Kinderbetreuung.
Mit dem Ferienclub und den Feri-
enbetreuungsmodellen in der Volks-
schule und im Kindergarten können 
wir in diesem Sommer wieder
ein breites Angebot
zur Verfügung stellen!“

Bgm. Manfred Lenger
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Neue Mitarbeiterin
	■ Mit Verena Schlacher haben wir eine 

neue motivierte Mitarbeiterin gewonnen, die 
unser Team im Bauamt tatkräftig unterstützt 
und bereits seit Mai mit viel Engagement im 
Einsatz für unsere Gemeinde ist. 

	■ Aufgrund der Lockerungen und bevor-
stehenden Öffnungsschritte im Sommer hat 
sich die Stadtgemeinde entschlossen, ab Mai 
eine eigene Teststraße (möglich sind kontrol-
lierte Selbsttests) im Foyer unseres Kulturzen-
trums einzurichten. Wir hoffen damit nicht 
nur ein weiteres Serviceangebot für alle Spiel-
bergerinnen und Spielberger zu bieten son-
dern auch unsere heimischen Betriebe best-
möglich unterstützen zu können.

	■ Um einen barrierefreien Zugang zum 
Stadtamt bestmöglich gewährleisten zu kön-
nen, wurden die Eingangstüren dementspre-
chend behindertengerecht umgebaut. Dazu 
war es erforderlich, dass die bestehenden Tür-
schließer ausgetauscht und die Eingangstüren 
mit einem elektrischen Schließzylinder ver-
sehen werden. Die automatische Türöffnung 
erfolgt nun mittels eines Tasters, der zwischen 
den beiden Türen angebracht wurde. 

Hunde an die Leine
	■ Landwirte beklagen in unserem Ge-

meindegebiet immer wieder Schäden auf den 
Wiesen, tote Kälber oder zu Tode gehetzte 
und gerissene Tiere. Gerade durch Hunde-
kot auf Wiesen und Feldern häufen sich die 
Todesfälle bei Kälbern, da die Futtermittel 
dadurch verschmutzt werden. Wir ersuchen 
generell darum, die Hinterlassenschaften der 
vierbeinigen Haustiere entsprechend zu ent-
sorgen. Hunde sind zudem auf Grünflächen 
und vor allem auf landwirtschaftlichen Flä-
chen bzw. in der Nähe von Bauernhöfen zwin-
gend an der Leine zu führen, um die Nutztie-
re (z.B. Hühner) nicht zu gefährden. Ebenso 
sind Wildtiere wie beispielsweise Rehkitze 
durch freilaufende Hunde einer enormen Ge-
fahr ausgesetzt.

Barrierefreier Zugang
zum Stadtamt

	■ Nachdem unser Stadtamt wieder zu den normalen Öffnungszeiten be-
sucht werden kann, war es auch möglich, die dritte Klasse der Volksschule 
Lind willkommen zu heißen. Bei einem kleinen Rundgang durch die Räum-
lichkeiten konnten die Schülerinnen und Schüler mehr über die Tätigkeiten 
und Zuständigkeiten erfahren und ihr bereits im Sachunterricht erworbenes 
Wissen über unsere Stadt weiter ausbauen.  

Besuch im Stadtamt

Teststraße eingerichtet - 
Kontrollierte Selbsttests
im KiZ Spielberg
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Tagesordnung
Gemeinderatssitzung vom 30. März 2021

A) 	 Öffentliche Sitzung:
1.	 Bericht des Bürgermeisters
2.	 Bericht des Prüfungsausschusses
3.	 Örtliche Festlegung von Nutzungsdauern, 

abweichend von der Anlage 7 der VRV 2015
4.	 Beratung und Beschluss der ersten Eröffnungsbilanz 

per 01.01.2020 
5.	 Beratung und Beschlussfassung des 

Rechnungsabschlusses 2020 
6.	 Ergänzende Vereinbarung zum Verwaltungsvertrag 

zwischen der Gemeinn. Siedlungsgenossenschaft 
Ennstal reg.Gen.m.b.H Liezen und der Stadtgemeinde 
Spielberg

7.	 Auftragsvergabe Straßen- und Leitungsbau Poststraße
8.	 Materialkauf für die Beistellung Wasserleitung 

Poststraße
9.	 Auftragsvergabe Straßen- und Leitungsbau 

Unterer Bahnweg
10.	 Materialkauf für die Aufschließung Wasserleitung 

Unterer Bahnweg
11.	 Auftragsvergabe KIGA Maßweg Küchensanierung

12.	 Auftragsvergabe Neuerrichtung Kindergarten 
und Kinderkrippe Maßweg

•	 Haustechnik	 •	 Fassade
•	 Elektro	 •	 Dachdecker
•	 Baumeister	 •	 Einrichtung
•	 Schlosserarbeiten 

13.	 OWG-Wohnbauprojekt „Katrin-Ring/KG Maßweg; 
Straßenbezeichnung

14.	 KVP L 545 / Aufschließungsstraße; Auftragsvergabe
15.	 Kindergarten und Kinderkrippe Maßweg NEU – Ver-

trag Betriebsführung Volkshilfe – Stadtgemeinde Spiel-
berg

16.	 Spielberger Lauftreff 2021
17.	 KIGA Maßweg NEU – Bestätigung EU-Förderung
18.	 Resolution Aktion 40.000
19.	 Proaktiver Zugang auf Mobilfunkbetreibern und Bür-

gerinformation
20.	 Für einen raschen Ausbau der kostenfreien psychischen 

Beratung-, Betreuungs- und Behandlungsangebote

	■ Aufgrund einer neuen 
Wohnbebauung der Obersteiri-
schen Wohnstätten Genossen-
schaft im Bereich Katrin-Ring 
werden neue Verkehrsflächen 
geschaffen. Für diese sowie die 
beiden neu errichteten Reihen-
hausanlagen wird eine neue 
Straßenbezeichnung benötigt. 
Gemäß § 5a Stmk. Gemeinde-
ordnung kann die Gemeinde 
im Gemeindegebiet gelegene 
Straßen, Wege und Plätze (Ver-
kehrsflächen) durch Beschluss 
des Gemeinderates mit Namen 
bezeichnen. 

Der Gemeinderat hat daher für 
die neu geschaffenen Verkehrs-
flächen die Straßenbezeichnung 
„Eibengasse“ beschlossen.

	■ Der Straßen- und Leitungsbau für die 
Poststraße wurde aufgrund der Kostenschät-
zung des Bauamtes seitens der Stadtgemeinde 
Spielberg im nicht offenen Verfahren ohne 
vorherige Bekanntmachung ausgeschrieben. 
Bei der gegenständlichen Ausschreibung 
wurden 8 Firmen eingeladen. 7 Firmen haben 
ein fristgerechtes Angebot abgegeben.

Die bis 19.02.2021 rechtzeitig eingelangten 
Angebote wurden von Herrn Ing. Herbert 
Gruber auf Vollständigkeit und rechnerisch 
geprüft. Aufgrund des Ausschreibungsergeb-
nisses ging die Bauunternehmung Strabag AG 
als Bestbieter hervor. 

Neue Straßen-
bezeichnung

Straßen- und Leitungsbau Poststraße

Der Gemeinderat hat im Sinne der Empfeh-
lung des Bauausschusses vom 16.03.2021 die 
Auftragsvergabe an die Firma Strabag AG, 
Fohnsdorf, für die Straßen- und Leitungsbau-
arbeiten „Poststraße“ mit einer Auftragssum-
me von 413.904,48 € inkl. MwSt. beschlossen.
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	■ Für die Neuerrichtung 
des Kindergartens und der Kin-
derkrippe in Maßweg wurde 
für die Positionen Haustechnik, 
Elektro, Baumeisterarbeiten, 
Hinterlüftete Fassade, Schwarz-
decker- und Bauspenglerarbei-
ten, Einrichtung und Schlosser-
arbeiten eine Kostenschätzung 
durchgeführt und im nicht of-
fenen Verfahren ohne vorheri-
ge Bekanntmachung eine Aus-
schreibung durchgeführt. 

Der Gemeinderat hat im Sinne 
der Empfehlung des Bauaus-
schusses die Auftragsvergabe an 
folgende Firmen beschlossen:

l	Haustechnik
	 Reiter Haustechnik GmbH & Co KG 
	 137.660,07 €*

l	Elektro
	 SKS Elektromontagen KG
	 109.040,38 €*

l	Baumeisterarbeiten
	 Ing. Bauer Baugesellschaft m.b.H.,
	 609.043,53 €*

l	Hinterlüftete Fassade
	 Holzbau Hickel GmbH & Co KG
	 115.049,09 €*

l	Schwarzdecker- und 
Bauspenglerarbeiten

	 Strohmayer GmbH
	 116.661,50 €*

l	Einrichtung
	 Resch Möbelwerkstätten GmbH 
	 99.843,94 €*

l	Schlosserarbeiten
	 Metallbau Röhrich
	 139.932,24 €*

* Alle Beträge exkl. MwSt. 

Neuerrichtung 
Kindergarten und 
Kinderkrippe 
Maßweg

	■ Der Straßen- und Leitungsbau für die 
Aufschließung Unterer Bahnweg wurde auf-
grund der Kostenschätzung des Bauamtes 
seitens der Stadtgemeinde Spielberg im nicht 
offenen Verfahren ohne vorherige Bekannt-
machung ausgeschrieben. Bei der gegen-
ständlichen Ausschreibung wurden 8 Firmen 
eingeladen. 6 Firmen haben ein fristgerechtes 
Angebot abgegeben.

Die bis 26.02.2021 rechtzeitig eingelangten 
Angebote wurden von Herrn Ing. Herbert 
Gruber auf Vollständigkeit und rechnerisch 
geprüft. Aufgrund des Ausschreibungsergeb-
nisses ging die Bauunternehmung PORR Bau 
GmbH, Knittelfeld als Bestbieter hervor. 

Der Gemeinderat hat auf Empfehlung des 
Bauausschusses vom 16.03.2021 die Auf-
tragsvergabe an die Firma Porr Bau GmbH, 
Knittelfeld, für die Straßen- und Leitungs-
bauarbeiten „Unterer Bahnweg“ mit einer 
Auftragssumme von 158.417,03 € inkl. MwSt. 
beschlossen.

	■ Der TUS Tennis Spielberg, seines 
Zeichens der größte Tennisverein im Murtal 
und führend in der Steiermark im Bereich 
der Jugendarbeit ist mit einem Ansuchen um 
Unterstützung an die Stadtgemeinde Spiel-
berg herangetreten. Die gesamte Tennisanla-
ge befindet sich in einem desolaten Zustand, 
da die letzte große Sanierung im Jahr 1998 
stattgefunden hat. So sind neben den Einrich-
tungen (Geräteschuppen, Duschen, Kabinen, 
Terrassenboden etc.) vor allem die Tennis-
plätze selbst einer grundlegenden Sanierung 
zuzuführen. 

Die Gesamtkosten der zu setzenden Maßnah-
men belaufen sich auf € 103.700,00. 

Neue Straßen-
bezeichnung

TUS Tennis Spielberg - Generalsanierung

Straßen- und Leitungsbau Unterer Bahnweg

Der TUS Tennis Spielberg ist in der Lage 
einen Eigenmittelanteil in der Höhe von € 
23.700,00 zu leisten, womit noch ein Rest-
betrag in der Höhe von € 80.000,00 verbleibt, 
der durch die Stadtgemeinde Spielberg bei-
zusteuern wäre. Die gesamte Abwicklung des 
Vorhabens übernimmt der TUS Tennis Spiel-
berg übernehmen. 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Spiel-
berg hat die Beteiligung der Stadtgemein-
de an der notwendigen Generalsanierung 
der Tennisanlage des TUS Tennis Spielberg 
mit einem Betrag in der Höhe von brutto € 
80.000,00 zum Beschluss erhoben sowie die 
außerplanmäßige Mittelverwendung geneh-
migt.
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WASSERVERSORGUNG, 
ABWASSERENTSORGUNG 
UND MÜLLBESEITIGUNG

1.822.800

SOZIALHILFE- 
VERBANDSUMLAGE

1.848.300

SCHULEN,
KINDERGÄRTEN,

SPORT

1.475.100

VERKEHRS-
VERBUND

62.700

SENIOREN-
BETREUUNG

61.900

AUSGABEN FÜR GEMEINWOHL, BILDUNG, 
SICHERHEIT, FÖRDERUNGEN UND VEREINSLEBEN:

6.623.100

BILANZSUMME:			   36.130.0002020RECHNUNGSABSCHLUSS

GESAMTAUSGABEN

8 A U S  D E M  G E M E I N D E R A T

STRASSEN-
BELEUCHTUNG

190.000

Die Jahresrechnung 2020 wurde erstmals 
nach den für die Gemeinden geltenden 
neuen Buchführungsvorschriften auf Ba-
sis  der Voranschlags- und Rechnungs-
abschlussverordnung  (VRV 2015) er-
stellt. Aufgrund der damit verbundenen 
Umstellung der Gemeindefinanzen auf 
das System der doppelten Buchhaltung 
ergibt sich für den Rechnungsabschluss 
2020 eine Bilanzsumme von rund € 
36.130.000,00.	

Dies entspricht einer Vermehrung des 
Nettovermögens um rd. € 300.000,00 
gegenüber jenem zu Beginn des krisen-
geschüttelten Jahres 2020. 		

Der Umstand, dass trotz Gesundheits- 
und Wirtschaftskrise eine positive Ver-
mögensbilanz erreicht werden konnte, ist 
großteils den Förderinitiativen von Bund 
und Land geschuldet, die mit gezielten 
Maßnahmen die Investitionstätigkeit 
der Gemeinden und damit nicht zuletzt 
auch die Auftragslage der lokalen Wirt-
schaftstreibenden unterstützt haben. 	
	
Ein gänzlich anderes Bild zeigt hin-
gegen die Ergebnis- und Finanzierungs-
rechnung der Gemeinde, in der sich die 
massiven Einnahmenrückgänge aus 
Bundessteuern und Gemeindeabgaben 
mit einem negativen buchmäßigen Er-

folg von rd.  € 490.000,00 bzw. einem 
schmerzhaften Rückgang der liquiden 
Mittel in Höhe von rd. € 867.000,00 ma-
nifestieren.		
Aber trotz, oder gerade wegen aller kri-
senbedingten Belastungen, denen die 
Gemeinde seit dem Frühjahr 2020 aus-
gesetzt war, lag der Fokus der kommu-
nalen Tätigkeiten stets auf dem Wohl der 
Gemeindebürgerinnen und -bürger. Mit 
vereinten Kräften gelang es unter wid-
rigsten Umständen den Spagat zwischen 
fehlenden Budgetmitteln in beträchtli-
cher Höhe einerseits und der Aufrecht-
erhaltung einer funktionierenden Infra-
struktur andererseits zu schaffen.
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SCHULEN,
KINDERGÄRTEN,

SPORT

1.475.100

Sportförderung

Wirtschaftsförderung
Betriebe

Jugendwohlfahrt

landwirtschaftl.
Produktion

Vereins-
förderung/
Coronahilfe

Alternative Energien

Studienbeihilfen

n	 Sportförderung	  51.500  
n	 Wirtschaftsförderung Betriebe	  60.000
n	 Jugendwohlfahrt	 10.800
n	 Landwirtschaftliche Produktion	  32.500
n	 Vereinsförderung/Coronahilfe	 28.100
n	 Alternative Energien	 29.400
n	 Studienbeihilfen	 8.500

BILANZSUMME:			   36.130.000

1.402.200

UMGESETZTE PROJEKTE 2020

FREIWILLIGE
FEUERWEHREN

268.500

STRASSENERHALTUNG
UND PARKANLAGEN

1.057.700

FÖRDERUNGEN
UND SUBVENTIONEN

220.800

Straßenbau und Beleuchtung	 767.900

Gebäudesanierungen 	 103.900

Wasserversorgung 	 134.100

Kanalisation 	 330.100

Adaptierung Kindergärten, Schulen 	 38.100

Flächenwidmungsplanung, Endabrechnung 	 28.100

GESAMTINVESTITIONSVOLUMEN
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FÖRDERUNGEN
UND SUBVENTIONEN 

220.800

STRASSEN-
BELEUCHTUNG

190.000

490.000
= erwirtschaftetes negatives

Jahresergebnis

867.000
= Rückgang der liquiden

Mittel
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Ausgangspunkt
Es entspricht dem Wesen und der Tradition 
des Joanneums als Museum des Landes, sich 
mit der Geschichte, Kunst, Kultur und Natur 
sowie der Gesellschaft der Steiermark in sei-
ner ganzen Vielfalt und Breite auseinander-
zusetzen. Das Zentrum des Joanneums lag 
immer in Graz. Es war aber von Beginn an in 
unterschiedlicher Form auch in den Regio-
nen der Steiermark präsent. So brachte es zu 
Zeiten Erzherzog Johanns Schaufensteraus-
stellungen in die Märkte und Städte, um den 
Menschen die Natur und Kultur ihres Landes 
näherzubringen. Mit der ersten großen STEI-
ERMARK SCHAU wird inhaltlich ein Bogen 
gespannt, der weit in die Vergangenheit des 
Landes zurückgreift und bis in die Zukunft 
reicht. 

STEIERMARK SCHAU – Mobiler Pavillon in Spielberg
Das Land Steiermark ruft mit dem Jahr 2021 ein neues, 

großes Ausstellungsformat ins Leben: die STEIERMARK SCHAU. 
Die erste Ausgabe der STEIERMARK SCHAU ‒ Die Ausstellung 
des Landes findet unter den Titeln was war (Museum für  
Geschichte), wie es ist (Volkskundemuseum), was sein wird 
(Kunsthaus Graz) und wer wir sind (mobiler Pavillon) statt.
Dieses neue, wegweisende und visionäre Ausstellungsformat wird 
in einem biennalen Rhythmus stattfinden, wobei die Vorzüge der 

früheren Formate (Landesausstellungen, regionalen) 
aufgegriffen und erweitert werden. 

Während drei davon vier Ausstellungsteilen 
in Graz zu sehen sind, bewegt sich ein Pavil-
lon als mobile Kunsthalle durch das Land und 
wird an ausgewählten Schauplätzen zu be-
sichtigen sein. Neben der außergewöhnlichen 
Architektur des 800 m2 großen Pavillons ist 
die 50 Meter lange Panorama-Leinwand im 
Inneren das Highlight: Ein neues, filmisches 
Steiermark-Panorama zeigt das Bundesland 
aus künstlerischer Sicht. Die von Astrid Kury 
kuratierte Ausstellung fragt, wer wir sind. Be-
antwortet wird das am Beispiel der Beziehun-
gen zu Landschaften: Die Landschaften, in 
denen wir leben und arbeiten, prägen uns und 
wir prägen sie. Lichtinstallation und Ausstel-
lungshalle Das temporäre Gebäude ist selbst 
bereits eine Lichtinstallation. Möglich macht 

das eine ausgeklügelte Konstruk-
tion aus einzigartigen Hightech-
Membranen. Im Innenraum der 
Halle ist eine Ausstellung aus 
projizierten großformatigen Bil-
dern der Steiermark zu sehen. 
Wer sind wir? Was zeichnet die 
Steiermark aus? Oft wird gesagt, 
die Vielfalt ihrer Kulturland-
schaften. Daher konzentriert 
sich die Ausstellung auf die The-
men Vielfalt, Kunst, Landschaft. 
Der Pavillon „on tour“ kommt 
ab 5. Juli nach Spielberg und 
wird am Red Bull Ring kostenlos 
zu besuchen sein. Zu sehen sind 
dabei auch die Kunstbeiträge der 

Pavillon als mobile Kunsthalle in Spielberg
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STEIERMARK SCHAU – Mobiler Pavillon in Spielberg

	■ Bis 31. Oktober befasst 
sich die STEIERMARK SCHAU 
als „Ausstellung des Landes“ mit 
historischen und gesellschaft-
lichen Entwicklungen auf dem 
Territorium der heutigen Steier-
mark. Sie lädt dazu ein, sich mit 
Zukunftsvisionen auseinander-
zusetzen, und gibt Gelegenheit, 
die Vielfalt unseres Landes aus 
dem Blickwinkel von Kunst und 
Kultur zu erleben.

"

steiermark  
schau
Die Ausstellung 
des Landes
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1+1-AKTION für das
STEIERMARK SCHAU-Ticket

gebürtigen Obersteirer Michael 
Goldgruber, Andreas Heller, Karl 
Wratschko, Christopher Mavrič, 
Matthias Forenbacher, Erwin Po-
lanc und Anita Witek.

Realisiert wird diese erste 
Ausgabe der STEIERMARK 
SCHAU vom Universalmu-
seum Joanneum an insgesamt 
vier Schauplätzen: im Museum 
für Geschichte, im neugestal-
teten Volkskundemuseum, im 
Kunsthaus Graz sowie in einem 
mobilen Pavillon, der in vier 
steirischen Gemeinden Station 
machen wird.

Als Bonus für kulturinteressierte Gemeinde-
bewohner*innen bietet das Universalmuseum 
Joanneum eine „1+1-Aktion“ auf das STEI-
ERMARK SCHAU-Ticket (€ 16) an, die den 
Ausstellungsbesuch in Begleitung günstiger 
macht.

Nur ein Ticket für alle vier Schauplätze der 
STEIERMARK SCHAU bezahlen und ein 
zweites kostenlos dazu bekommen! Schnei-
den Sie den 1+1 Gutschein aus und lösen Sie 
diese an der Museumskasse ein!
 
•	 Museum für Geschichte: was war
	 Sackstraße 16, 8010 Graz
•	 Volkskundemuseum: wie es ist
	 Paulustorgasse 11-13a, 8010 Graz
•	 Kunsthaus Graz: was sein wird
	 Lendkai 1, 8020 Graz
•	 Mobiler Pavillon: wer wir sind
	 Wien – Hartberg – Spielberg –  
	 Schladming – Bad Radkersburg
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Herausforderung
Beruf und Familie

	■ Der Ausbau der kommunalen Kinder-
betreuung ist ein langgehegter Wunsch, um 
Eltern optimal unterstützen zu können und 
die Hürde der Vereinbarkeit zwischen Beruf 
und Familie meistern zu können. Gerade vie-
le junge Erwachsene stehen tagtäglich vor der 
Problematik, dass sie keine externen Betreu-
ungsmöglichkeiten etwa durch Eltern oder 
Großeltern besitzen und vollkommen abhän-
gig von den entsprechenden Einrichtungen 
wie Schulen oder Kindergärten sind. 

Eine Stadt der kurzen Wege 

In der Planungsphase wurde ein besonderes 
Augenmerk auf die Standortwahl gelegt und 
diese besonders durchdacht. So wird die neue 
Kinderkrippe bewusst in unmittelbarer Nähe 
zur Volksschule Maßweg, Neuen Mittelschu-
le, Musikschule und dem bereits bestehenden 
Kindergarten Maßweg gebaut. Das Ziel war 
möglichst kurze Wege und eine leichte und 
zentrale Erreichbarkeit zu schaffen. 

Investition in die Zukunft

Die Gesamtkosten des Bauvorhabens belau-
fen sich inkl. Erwerb des benötigten Grund-
stücks auf 2,3 Millionen Euro. Während die 
Stadtgemeinde großartig durch LH. Stellver-
treter Anton Lang unterstützt wurde, der sich 
auch bei der Grundsteinlegung besonders 
positiv zu dem Projektvorhaben äußerte, wird 
höchstwahrscheinlich zusätzlich eine EU-
Förderung zur Finanzierung möglich werden.

Bürgermeister Manfred Lenger

„Die Bedarfsanalyse hat bestätigt, dass nur 
ein Neubau mit Kinderkrippe sowie zusätz-
licher Kindergartengruppe am neuen Stand-
ort das notwendige Angebot bereitstellen und 
somit die Bedürfnisse der Spielberger Fami-
lien hinsichtlich Betreuung decken kann. Vie-
le Spielbergerinnen und Spielberger werden 
beobachtet haben, wie rasant der Bau in den 
letzten Monaten gewachsen ist. Ein zukunfts-
weisendes Projekt, das natürlich bestmög-
lich mit regionalen Unternehmen gestemmt 
wird.“ 

Millioneninvestition macht es möglich:
Kinderkrippe eröffnet im Herbst
Spielberg hat sich als wunderschöne Wohnstadt mit hervorragender Lebensqualität etabliert. 
Gerade viele Familien leben in der Stadt und so wurde es notwendig, auf die wachsende Nachfrage betreffend 
Kinderbetreuungsplätze entsprechend zu reagieren. Mit dem Bau einer neuen Einrichtung entstehen derzeit eine 
Kinderkrippe sowie eine weitere Kindergartengruppe. Eine kräftige Investition der Stadtgemeinde in die 
Zukunft und eine zukunftsweisende Maßnahme zur Steigerung der Attraktivität der Wohnstadt.

FACTBOX:

Angebot:
Kinderkrippe: 14 Plätze
Kindergartengruppe: 25 Plätze
Erweiterung bei Bedarf möglich

Kosten:
Gesamtkosten: 2.35 Millionen Euro
Das Projekt wird durch das Land Steiermark 
gefördert!

Modernste Standards:
Photovoltaikanlage, Luftwärmepumpe 
automatische Raumbelüftung
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	■ Der Gewerbepark entwickelt sich in 
direkter Nachbarschaft zum Red Bull Ring - 
das regionale Juwel schlechthin – nach und 
nach immer mehr zu einem pulsierenden 
Gewerbezentrum mit speziellem Branchen-
mix und besonderen Angeboten. Neben der 
Playworld, die sich als größter Indoor-Frei-
zeitpark Österreichs positioniert hat, entstand 
die RINGRAST als weiteres Erfolgsprojekt. 
Das Autohaus Radauer gesellte sich ebenso in 
die Runde. Mit dem aktuellen Bau der Casa 
Bugatti wird bereits für weiteren wirtschaft-
lichen Zuwachs in Spielberg gesorgt.

Um dem Zustrom zum Standort bzw. wäh-
rend der Großveranstaltungen mit erhöhtem 
Verkehrsaufkommen am Red Bull Ring ge-
recht werden zu können, wurde ein Kreis-
verkehr an der L545 errichtet. Dieser sorgt 
für mehr Sicherheit und entschärft mit einer 
Ausfahrt zum Gewerbepark eine mögliche 

Spielberg wächst weiter
Verkehrskonzept durch Kreisverkehr optimiert
Viele Jahre war ein Gewerbepark im Nordwesten der Stadt im Gespräch. Mit dem Bau der Playworld 2018  
wurde der Grundstein für eine Weiterentwicklung Spielbergs zu einem attraktiven regionalen Wirtschafts-
standort gelegt.

Gefahrenstelle. Die Großbaustelle erforderte 
eine Umleitung, die durch Freigabe des Kreis-
verkehrs wieder aufgehoben werden konn-
te. Die Mittelinsel des Kreisels wird im Zuge 
der Fertigstellung noch eine kreative Gestal-
tung erfahren. 

Zur besseren Erreichbarkeit sind Busbuchten 
sowie entsprechende Geh- und Radwege an-
gedacht. Mit dem errichteten Kreisverkehr 

wurde somit eine umfassende 
Baumaßnahme eingeleitet, die in 
diesem Jahr eine weitere wichti-
ge Investition in die Infrastruk-
tur unserer Stadt einnimmt. 

FACTBOX:

Gesamtkosten: 620.000 Euro  

•	 € 360.000 Land Steiermark
•	 € 155.000  Sun & Style Wohnpark GmbH
•	 € 105.000 Stadtgemeinde Spielberg

Fertigstellung Kreisverkehr: Juni 2021
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	■ Herausfordernde Zeiten hat Ge-
schäftsführer Kurt Moser vom Spatenstich bis 
zum Eröffnungstag erlebt, die durch die Pan-
demie natürlich zusätzlich verschärft wurden. 
Umso größer die Freude, dass im Frühjahr 
das Warten endlich ein Ende hatte und mit 
dem Eröffnungswochenende den Besuchern 
erstmals Einblick in die breite Angebotspa-
lette gegeben und diese auch erlebbar werden 
konnten.

Eines wird, wenn man die RINGRAST im 
Gewerbepark Spielberg erstmals besucht, so-
fort deutlich: Hier befindet man sich definitiv 
nicht auf einer der x-beliebigen Raststätten, 
die sonst unweit einer Autobahn auf durch-
reisende Gäste hoffen. Mit dem über 15 Jahre 
gereiften und gut überlegten Gesamtkonzept 
von Kurt Moser ist eine Vision gewachsen 
und zu einem erfolgreichen Plan gereift, der 
bewusst auf einzelne Schwerpunkte rund um 
regionale Wertschöpfung setzt und diese zu-
dem mit vielen detailverliebten Besonderhei-
ten vereint.
 
Kulinarischer Fahrplan –  
Bio, Homemade und regional

Von der Region für die Region, das ist das 
Motto. Mit Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein werden Produkte von heimischen 
Bauern und regionalen Herstellern gekauft 
und verwendet. Was nicht direkt in der 

RINGRAST selbst hergestellt werden kann, 
wird von regionalen oder qualitativ hochwer-
tigen Lieferanten bezogen. Die Qualität hat 
Vorrang. Heimische kulinarische Highlights 
finden so Einzug in die Küche der RING-
RAST Restaurants, um für Gaumenfreuden 
bei den Gästen zu sorgen.

Die abwechslungsreichen Speisekarten der 
beiden Restaurants haben 365 Tage im Jahr 
viele ausgesuchte Schmankerln zu bieten. Mit 
speziellen Tagesmenüs geht das RINGRAST 
Restaurant an den Start. Wer bodenständige 
Hausmannskost liebt, ist hier genau richtig. 
Naschkatzen kommen außerdem durch die 
hauseigene Konditorei und Eismanufaktur 
besonders auf ihre Kosten. Die selbst her-
gestellten Mehlspeisen und köstlichen Eis-

kreationen bilden nicht nur 
den perfekten Abschluss jeder 
Mahlzeit, sondern schmecken 
auch herrlich bei einer kleinen 
Kaffeepause zwischendurch. 
Auch Wunsch-Torten für Feiern 
und Veranstaltungen kreiert das 
Team gerne speziell für jeden 
Anlass.

Übrigens gelingt der beste Start 
in den Tag beim Besuch des 
RINGRAST Frühstücksbuf-

Regionaler Hotspot
Einzigartiges Konzept bringt RINGRAST mit Vollgas in die Pole Position 
Ein Millionenbudget, 5,6 Hektar bebaute Fläche, 40 neu geschaffene Jobs – eine unglaubliche Bilanz, die schon 
bei Eröffnung der RINGRAST das Ausnahmeprojekt kennzeichnete, das im Gewerbepark der Playworld, die sich 
als größter Indoor-Freizeitpark Österreichs bereits einen Namen gemacht hat, folgte.
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fets,  das mit hauseigenen Kuchenvariationen 
und wohlschmeckende Brotsorten noch den  
letzten Morgenmuffel überzeugt.

Wie sehr das bereits bestehende regionale 
Angebot auf dem gastronomischen Sektor 
durch die RINGRAST erweitert wurde, ver-
anschaulicht auch das Themenrestaurant „La-
zarus“. Mit diesem hält im Murtal amerika-
nisches Flair und lässiger Biker-Style Einzug. 
Amerikanische Klassiker und Frisches vom 
Grill landen unter dem Motto „Steaks, Burger 
& More“ auf den Tellern der Besucherinnen 
und Besucher, die sich im ansprechenden In-
nenraum des Restaurants oder Outdoor bei 
coolen Drinks entspannen können. Wie auch 
im RINGRAST Restaurant wird im „Lazarus“ 
JOSLBAUER Biofleisch aus eigener Murauer 
BIO Ochsenzucht verarbeitet und mit eigens 
entwickelten Gewürz- und Gebäckkreatio-

Regionaler Hotspot
Einzigartiges Konzept bringt RINGRAST mit Vollgas in die Pole Position 

„Die RINGRAST ist mein Lebens- 
projekt, für das ich schon lange kämpfe. 
Ich möchte mit der Raststätte vor allem 
neue Akzente setzen!“

nen verfeinert. Ein gelungener 
Treffpunkt für alle Bikerfreunde, 
Fleischliebhaber und Genießer.
 
Schneller Boxenstopp

Muss es mal wieder schnell ge-
hen, hat man mit dem Drive-In 
die Möglichkeit den perfekten 
Gourmetburger zu genießen. 
Die Schätze der Region (Fleisch, 
Käse, Gebäck, Olivenöl, Säfte 
und Co.) sind außerdem auch im 
gut sortierten RINGRAST Shop 
zum Mitnehmen erhältlich. Die 
Premium Tankstelle direkt vor 
dem Eingang liefert zudem Qua-
litätstreibstoffe.
 

MONATLICHE BBQ´S

DIE BESTE FLEISCHQUALITÄT 
AUS DER HAUSEIGENEN

MURAUER BIO-OCHSENZUCHT

Ring Rast Betriebs-GmbH

Ring Rast Straße 4 
8724 Spielberg

office@ringrast.at
www.ringrast.at
+43 3512 20 420

KONTAKT

BURGER DRIVE IN BOXENSTOPP
HOTEL / KULINARIK / SHOPPING / RASTEN
HAUSEIGENE KONDITOREI UND EISMANUFAKTUR

Geschäftsführer Mag. (FH) Kurt Moser –
Mit viel Herzblut zum Erfolg. 

Wohlfühlen und Genuss erleben

Als modern, hell und einladend kann man 
die Architektur der RINGRAST beschreiben. 
Über besonderes Wohlfühlambiente ver-
fügt mit den 32 top ausgestatteten Themen-
zimmern das hauseigene Hotel. Mit einem 
perfekt zum nahegelegenem Red Bull Ring 
passenden Design haben Motorsportfreun-
de die einmalige Gelegenheit in einem nach 
einer Rennstrecke benannten Zimmer mit 
dem Portrait eines Rennfahreridols zu näch-
tigen. Aber nicht nur Durchreisende son-
dern auch Langzeiturlauber sind hier herz-
lich willkommen und können mit Hotel und 
Restaurantangebot den regionalen Genuss 
voll auskosten.

RINGRAST:    7:00 bis 21:00 Uhr 
Tagesmenüs mit saisonalen und 
regionalen Spezialitäten

LAZARUS:   16:00 bis 24:00 Uhr 
Steaks, Burger & More 
Amerikanische Classics und Frisches vom Grill.

Auf RINGRAST und Lazarus verteilen sich 
300 Innen- und 300 Außensitzplätze

DRIVE-IN: 
Montag – Sonntag, 11:30 bis 19:00 Uhr

HOTEL:  
32 Zimmer (104 Betten)

RINGRAST SHOP:
Montag – Sonntag, 06:00 bis 21:00 Uhr

SOCAR PREMIUM 
TANKSTELLE/E-Tankstelle: 
Montag – Sonntag, 06:00 bis 21:00 Uhr

RINGRAST WASCHANLAGE: 
Modernste Waschstraße 
der Steiermark

PLAYWORLD:
Österreichs Größter Indoor Freizeitpark 
mit neuem Outdoor Bereich
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Oase des Wohlbefindens

Nach fast 20 Jahren als Kosmetikerin  in Ju-
denburg hat sie sich neu in Spielberg einge-
richtet. Kosmetikstudio Bassetti bietet ihren 
Kunden ein gemütliches, angenehmes  Am-
biente zum Wohlfühlen und Entspannen. 

Ständige Aus- und Weiterbildung bilden die 
Grundlagen der Diplomkosmetikerin und di-
plomierten Linergistin, die sich mit  Perma-
nent Make up / Mikroblading über die Lan-
desgrenzen hinaus einen Namen gemacht hat. 

Kosmetikstudio Bassetti  Neu in Spielberg
Andrea Bassetti  hat sich ihren Wunsch erfüllt und ihr eigenes Kosmetikstudio in Spielberg eröffnet!

Umfangreiches Angebot

Das Kosmetikstudio Bassetti hat sich auf die 
apparative Kosmetik  wie Laser Hautverjün-
gung bei Pigmentflecken, kleinen Fältchen 
und Linien, Couperose, MESO Ultraschall 
Behandlungen, Mikrodermabrasion und 
Needling spezialisiert. 

Mit der Permanent- Dauerhaarentfernung 
wurde schon sehr vielen Kunden eine verbes-
serte Lebensqualität ermöglicht.

Das neue Studio am Schloßring 15 in Spiel-
berg ist von Montag – Donnerstag ganztägig 
geöffnet. 

Natürlich können Sie unter der 
Telefon Nr. 0664 180 00 88 auch 
gerne einen Termin vereinbaren. 
Überdachte Kundenparkplätze 
befinden sich direkt vor den bar-
rierefreien Geschäftsräumlich-
keiten. 

www.kosmetik-bassetti.at
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	■ Das Rondeau des Wirt-
schaftszentrums Spielberg 
nimmt in der Stadtgemeinde die 
Funktion eines Zentrums ein 
und ist immer wieder Schauplatz 
verschiedenster Veranstaltungen 
wie beispielsweise dem beliebten 
Spielberger Sommerfest. 

Anfang April herrschte im Ron-
deau reges Treiben. Während 
durch die Pandemie die Gast-
ronomie weiterhin still stand, 

Rondeau erstrahlt in neuem Glanz
wurde ein umfangreiches Sa-
nierungsprogramm gestartet, 
um die mittlerweile in die Jahre 
gekommenen Gebäudeelemente 
zu erneuern bzw. zu sanieren. 
Im Fokus stand bei dieser Ak-
tion vor allem die Erneuerung 
der Plexiglas-Überdachungen 
im Rondeau sowie der Arkaden-
gänge inklusive Abdichtung der 
innenliegenden Rinnen. Dank 
der gelungenen Erneuerung - 
der typisch für das Rondeau in 

rot gehaltenen Beschichtung - erstrahlte der 
Innenhof schon bereits Anfang Juni wieder 
in neuem Glanz und bietet sich als attraktiver 
Treffpunkt zum Verweilen an.

Neben Baumeisterarbeiten waren auch Elek-
troarbeiten für die De- und Wiedermontage 
der Beleuchtung notwendig. 



18 J U G E N D

Kindertanzen
Dienstag 20.7.2021
Wir gehen gemeinsam in den grünen 
Saal des Kulturzentrums, wo wir tanzen 
und neue Choreografien lernen werden. 
Zwischen den Tänzen wird es immer wie-
der kleine Pausen geben, in denen wir 
uns mit unserer Jause stärken können.  
Es wird ein lustiger Nachmittag mit musi-
kalischen Tanzeinlagen. 

Treffpunkt: 14:00 Uhr Gemeinde Spielberg
Abzuholen: 15:30 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 4€
Max. Teilnehmer: 20 Kinder
Mitzunehmen: Getränk, Jause

Überraschungs-
tag
Mittwoch 21.7.2021
Lassen wir uns überraschen!

Treffpunkt: 13:30 Uhr Gemeinde Spieberg
Abzuholen: 16:30 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 2€
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Polster, Picknickdecke

Pferdehof 
Schelch
Dienstag 27.7.2021
Am Pferdehof erwartet uns schon Fa-
milie Schelch, die uns durch die Boxen 
und Stallungen des Hofes führt. Wir er-
fahren interessante Einzelheiten über die 
Pferde, ihr Futter und ihr Lebensumfeld. 
Auch werden wir die Pferde satteln und 
anschließend auf ihnen reiten. Am Ende 
dürfen wir uns am Hof stärken und wer-
den danach wieder abgeholt. 

Treffpunkt: 9:00 Uhr Pferdehof Schelch
Abzuholen: 11:00 Uhr Pferdehof Schelch
Max. Teilnehmer: 12 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: (Reiter-) Helm
Wichtig: Keine Allergie gegen Heu/Stroh 
bzw. Tierhaare

Lebkuchen 
Regner
Donnerstag 29.7.2021
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus zur 
Konditorei Regner nach Seckau. Dort er-
warten uns nicht nur die Geschichte der 
Bäckerei, sondern auch leckere Speziali-
täten.

Treffpunkt: 8:15 Uhr Gemeinde Spielberg
Abzuholen: 11:30 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 10€ (Bus)
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Getränk & Einkaufsgeld

Sternenturm
Judenburg
Mittwoch 4.8.2021
Wir  fahren  gemeinsam  mit dem Linien-
bus nach Judenburg in das Planetarium, 
wo wir uns den Film „Das Zauberriff“ an-
sehen. Nachdem uns das Sternenturm-
team den Sternenhimmel genauer er-
klärt hat, ist anschließend noch Zeit, sich 
etwas im Souvenirladen zu kaufen. 

Treffpunkt: 14:00 Uhr Gemeinde Spielberg
Abzuholen: 17:30 Uhr Gemeinde Spielberg 
Kosten: 15€ 
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Getränk & Einkaufsgeld

Minigolfen
Donnerstag 5.8.2021
Wir fahren gemeinsam mit dem Linien-
bus nach Knittelfeld und spazieren dann 
zum Minigolfplatz Knittelfeld. Dort ange-
kommen spielen wir zuerst eine Runde 
Minigolf und im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, sich noch ein Eis zu kaufen. 
Um 12:30 Uhr geht es mit dem Bus wie-
der zurück zur Gemeinde Spielberg. 

Treffpunkt: 10:10 Uhr Gemeinde Spielberg 
Abzuholen: 12:45 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 4€ + Eis Geld
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Getränk, kleine Jause

Veranstaltungen  Ferienclub 2021
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Alpakahof
Dienstag 10.8.2021
Wir werden bei der Gemeinde Spielberg 
von Bussen abgeholt, die uns zum Alpa-
kahof Wieserhof in St. Peter ob Juden-
burg bringen. Dort angekommen wer-
den wir verschiedene Spiele spielen, den 
Stall der Alpakas besichtigen und mit 
den Tieren spazieren gehen. 

Treffpunkt: 8:55 Uhr Gemeinde Spielberg
Abzuholen: 12:30 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 15€
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Jause, Getränk

Musikerheim 
Spielberg
Donnerstag 12.8.2021
Wir treffen uns beim Musikerheim in 
Spielberg, wo wir neue Instrumente 
ausprobieren dürfen und lustige Spiele 
spielen werden. Als Abschluss grillt das 
Musikerheim Würstchen für uns.

Treffpunkt: 10:00 Uhr beim Musikerheim 
Spielberg
Abzuholen: 12:30 Uhr beim Musikerheim 
Spielberg
Max. Teilnehmer: 15 Kinder

Kinderyoga
Montag und Dienstag 
16.8-17.8.2021
Zusammen mit Melina und dem Kneipp 
Verein wandern wir zur Waldschule und 
verbringen dort den Vormittag mit ein-
zelnen Elementen des Yogas. Wir werden 
gemeinsam Yoga machen, in der Na-
tur   spielen  und anschließend jausnen. 

Veranstaltungen  Ferienclub 2021
Anmeldung Ferienclub:

Larissa Beingrübel:
0650 / 88 01 025

(ab 14:30)

Da es bei jeder Veranstaltung zu Änderungen (z.B. Zeit) kommen kann, 
bleiben Sie bitte jederzeit erreichbar!

Für die gesamten Veranstaltungen sind die entsprechenden Covid-19-Maßnahmen einzuhalten! 
Bitte bringen Sie aus heutiger Sicht zu jeder Veranstaltung eine FFP2 Maske mit.

Besonders der Spaß an der Bewegung 
stehen an diesen Tagen  im Vordergrund.
 
Treffpunkt: 9:00 Uhr Tremmelberg Parkplatz
Abzuholen: 12:30 Uhr Tremmelberg Park-
platz
Kosten: 1 Tag:  8€ | 2 Tage: 15€
Max. Teilnehmer: 20 Kinder
Mitzunehmen: (Yoga-) Matte, Handtuch, 
Jause, Regenschirm

Bauernhof 
Brandstätter
Mittwoch 25.8.2021
Mit dem Bus fahren wir gemeinsam zum 
Bauernhof Brandstätter in St. Margare-
then. Dort angekommen werden wir den 
gesamten Bauernhof mit Kühen, Katzen, 
Hühnern und sogar Pfauen besichtigen.  
Es erwartet uns ein lustiger Vormittag .

Treffpunkt:  8:45 Uhr Gemeinde Spielberg
Abzuholen: 12:15 Uhr Gemeinde Spielberg
Kosten: 15€
Max. Teilnehmer: 15 Kinder (ab 6 Jahren)
Mitzunehmen: Jause
Wichtig: Keine Allergie gegen Heu/Stroh 
oder Tierhaare; gutes Schuhwerk

Feuerwehr 
Spielberg
Freitag 27.8.2021
Auch heuer dürfen wir unser Abschluss-
fest wieder bei der Feuerwehr Spielberg 
feiern. 
Alle Kinder, die bei den Veranstaltungen 
des Ferienclub Spielbergs 2021 teilge-
nommen haben,  sind herzlichst dazu 
eingeladen. 

Treffpunkt: 14:30 Uhr Feuerwehr Spielberg 
Ende: ca. 15:30 Uhr Feuerwehr Spielberg
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	■ Während die Pflichtschulen ihre 
Schützlinge in diesem Jahr immer wieder im 
„Distance Learning“ betreut haben, wurde in 
der Musikschule durchgehend auf Präsenzun-
terricht in Form von Einzelunterricht gesetzt. 

Rückblickend betrachtet eine unverzichtbare 
Stütze und ein wichtiges Stück Normalität für 
die Kinder und Jugendlichen im einsamen 
Corona-Alltag, der viel zu viele Entbehrun-
gen mit sich brachte. 

Die Musikschule mit dem Standort in Spiel-
berg ist ein musikalisches Kompetenz-
zentrum und leistet mit den vielfältigen 
Angeboten einen wesentlichen Teil zur All-
gemeinbildung. Die individuelle Entwicklung 
und tiefgehende Erweiterung der musischen 

Musikschule Spielberg

Ohne Musik wäre das Leben
ein Irrtum!
(Friedrich Nietzsche)

Musizieren fördert die Intelligenz, die eigene Kreativität, die motorischen Fähigkeiten sowie die Konzentration, 
bringt darüber hinaus Freude und steigert das Selbstbewusstsein. Gemeinsames Musizieren schafft Verbindun-
gen und fördert die Teamfähigkeit und das soziale Verhalten. Wertvolle Kompetenzen, dessen Erwerbung gerade 
für junge Menschen in der Entwicklung eine äußerst zentrale Rolle spielt. 

Potentiale der Schülerinnen und 
Schüler stellt unser PädagogIn-
nenteam dabei besonders in den 
Fokus. Eine wertvolle Grundla-
ge, wie die Tatsache, dass immer 
wieder junge Talente unserer 
Musikschule ihren Weg als Pro-
fimusiker finden, anschaulich 
untermauert.

Sandra Kritz-Querflöte (Klasse Eva-Maria Tockner), Jakob Huemer-Violoncello (Klasse Ingrid 
Vollmann) und Florian Brand-Klavier (Klasse Uwe Schmidt)

Zu hoffen ist, dass ab Herbst die zahlreichen 
Konzertformate wie „Best of Musikschule“ 
oder auch das Weihnachtskonzert wieder 
möglich sein werden. Diese Auftrittsmöglich-
keiten bieten den Schülerinnen und Schülern 
im Jahresverlauf vielfältige Gelegenheiten ihr 
Erlerntes zu präsentieren und wichtige Büh-
nenerfahrung zu sammeln.

WIR FAHREN WIEDER AUF 
DIE BRANDNER HUBE

Los geht die Huam-Woche diesmal 
am Samstag, den 14.08.2021.  

Gespielt, gespaßt und getobt wird 
bis Mittwoch, den 18.08.2021. 

Wenn du zwischen 6 und 13 Jahren alt bist 
und Lust hast, eine spannende Woche auf 

der Hube mit uns zu verbringen, dann 
melde dich bei uns an.  

Wir freuen uns auf dich! 

Informationen und Anmeldung unter 
kinderfreunde_spielberg@gmx.at,  

0681/20588496 
oder auf  

https://www.facebook.com/kinderfreunde.spielber

g.3
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	■ Der Kindergarten ist um-
geben von Wäldern, Wiesen, 
einem Sportplatz und einer ge-
schützten Freispielfläche. Die 
Kinder erleben mit allen Sinnen, 
was die Natur zu bieten hat. Von 
Tierbeobachtungen, über Be-
wegungserfahrungen, Sachge-
sprächen über die Pflanzen und 
Tierwelt, Schnee und Eiserleb-
nisse im Winter oder Matsch- 
und Wasserspiele im Sommer 
ist hier alles möglich. Die neuen 
Nistkästen und der Schutz der 
Singvögel schaffen eine weitere 
Möglichkeit einen wertschätzen-
den und achtsamen Umgang mit 
der uns umgebenden Natur zu 
erleben. 25 Kinder warten nun 
gespannt auf das Schlüpfen der 
ersten Vogelbabys!

	■ Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule Spielberg sammel-
ten für den Verein der Lebenshilfe 
Knittelfeld. Insgesamt 1.200 Euro 
konnten in der Fastenzeit einge-
sammelt werden. Mit dem Geld 
werden Projekte der Lebenshilfe 
unterstützt. Die Aktion wird alle 
zwei Jahre durchgeführt und die 

	■ Wie wichtig das Angebot der Nach-
mittagsbetreuung in der VS Maßweg ist, wird 
durch die hohe Anmeldezahl bestätigt. Täg-
lich halten sich im Anschluss an den Unter-
richt zwischen 26 und 34 Kinder in der Ein-
richtung auf und erhalten dabei eine adäquate 
Betreuung. Geboten wird eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung mit unterschiedlichsten Ak-
tivitäten. Thementage wie ein Zirkus- oder 
Reportertag sorgen für zusätzliche Abwechs-
lung. Besonders beliebt ist die selbst von den 
Schülerinnen und Schülern erstellte Zeitung 
mit verschiedensten Berichten, Rätseln und 
vielem mehr. Gegen eine freiwillige Spende 
können diese liebevoll gestalteten Ausgaben 
erworben werden. Der Erlös wird in das Pro-
jekt investiert. Über eine Ausgabe freuten sich 
unlängst Bürgermeister Manfred Lenger und 
Finanzstadträtin Michaela Jammerbund-Ty-
chi.

Neue Nistkästen
Im Kindergarten Spielberg-Freizeitanlage freuen sich die Kinder 
und Pädagoginnen über 4 neue Nistkästen die von engagierten 
Mitarbeitern des Bauhofs gezimmert wurden!

Kreative 
Freizeitgestaltung

Spendenaktion an der
Mittelschule Spielberg

Schülerinnen und Schüler sammeln 
immer gern für die Sozialeinrich-
tung. Schulleiter Stefan Sokol zeigte 
sich erfreut über den Spendeneifer. 
„Unsere Schule hat immer ein Herz 
für die Lebenshilfe. Wir freuen uns, 
den gesammelten Betrag an den 
Verein übergeben zu können“. 
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	■ Über 2 Jahre hat es gedauert, bis aus 
einer Idee tatsächlich ein Buch wurde. Die 
Reisebuchautorin Katharina Maria Zimmer-
mann wurde in dieser Zeit wohl eine der bes-
ten Kennerinnen des Murtals. Denn es wurde 
viel recherchiert und noch mehr fotografiert. 
Begleitet vom Fotografen Michael Königs-
hofer, der mit seiner Kamera ganz besondere 
Momente und Plätze festgehalten hat, begab 
sich die Autorin auf Entdeckungsreise. 
Und so entstand ein Buch, das den gesamten 
Jahreskreis abbildet: von den zartesten Früh-
lingsblumen bis hin zu den höchsten Gipfeln, 
von erholsamen Ecken bis hin zu rasanten 
Fahrerlebnissen, von duftenden Kräutern bis 
hin zu fast vergessenem Handwerk. Gestal-
tet wurde das Buch von der Grafikdesignern 
Marie Zieger, die das Murtal in eine moderne 
Form gegossen hat. 

Auf der Suche nach neuen Ideen? - Entdecke das Murtal!
Der neue Reisebegleiter durch das Jahr in der Region Murtal

Unter dem Slogan „Herkommen. Zeit nehmen. Herzklopfen spüren.“ präsentieren die Tourismusverbände
der Region Murtal passend vor Ostern ihren neuen Reiseführer. Der Reisebegleiter führt auf 150 bunten Seiten 
durch den Murtaler Jahreskreis und präsentiert neben „Magic Places“ nicht nur Ausflugsziele, die man gesehen 
haben muss, sondern auch besondere Murtaler Persönlichkeiten, Produkte, Rezepte und Bräuche. 
Unzählige Geschichten werden erzählt, die Gäste und auch Einheimische begeistern und überraschen werden. 

„Schritt für Schritt. Jahreszeit für Jahreszeit. 
Platzerl für Platzerl wird das Murtal erkundet. 
Stets mit klopfendem Herzen in der warmen 
Brust. Denn so ist Urlaub eben. Authentisch 
und mit viel grünem Herz.“ beschreibt der 
Reiseführer dabei in knappen Worten seinen 
Inhalt. 

Michael Hausleitner-Ranzmaier, Sprecher der 
ARGE Region Murtal: „Es ist mir eine große 
Freude dieses Herzensprojekt unserer Region 
genau passend zur Reorganisation der steiri-
schen Tourismusverbände vorstellen zu kön-
nen. Hier sieht man sehr deutlich, wie gut wir 
bereits zusammengearbeitet haben. Der Rei-
seführer als Gesamtwerk über unseren Bezirk 
Murtal lässt bei uns und unseren Gästen die 
Herzen höherschlagen!“

Katharina Maria Zimmermann, 
Reisebuchautorin: „Ich habe die 
Recherche im Murtal sehr genos-
sen. Was ich dabei nie vergessen 
werde: so viele Sonnenuntergän-
ge und -aufgänge wie im Murtal 
habe ich bei meiner Arbeit noch 
nie genießen dürfen.“

Der Reiseführer Murtal ist ab 
sofort kostenfrei bei den Touris-
musbüros im Murtal erhältlich. 
Die Gesamt-Auflage von 50.000 
Stück unterteilt sich in 40.000 
Stück auf Deutsch und 10.000 
Stück auf Englisch. Der Reise-
führer kann auch online durch-
geblättert werden: www.murtal-
herzklopfen.at. 
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Auf der Suche nach neuen Ideen? - Entdecke das Murtal!
Der neue Reisebegleiter durch das Jahr in der Region Murtal

Der neue Reiseführer wird mit ausgewählten „Mur-
tal Magic Places“ eingeleitet und führt im Jahreskreis 
durch die Region:

Frühling: Rein ins bunte Leben
Zu entdecken gibt es die blühenden Seiten des Mur-
tals! Ob auf dem Rad oder zu Fuß – hier findet jeder 
seinen Blütenschatz. Daneben locken die Kulturschät-
ze Murtal, die Museen und Ausstellungen, Schatzssu-
cher und Kulturjunkies in die frühlingshafte Region. 

Sommer: Ganz schön warm
Nicht nur am Red Bull Ring geht es im Sommer so 
richtig rund – auch unterwegs mit der Familie wird 
es für Rasselbanden rasant! Neben dem Besuch des 
Kräutermenschen widmet sich der Sommer den kuli-
narischen Seiten des Murtals. 

Herbst: Wenn Blätter fallen
Im Herbst wird die Murtaler Bergwelt in den Fokus 
gestellt. Alles dreht sich um den Zirbitzkogel, die 
himmlischen Plätze Hohentauern, die Hochalm und 
unvergleichliche Aussichten. Auch das mystische 
Murtal, die Lebensader Mur und besonderes Murtaler 
Handwerk werden näher betrachtet.

Winter: Kalt und immer kälter
Der Winter zeigt, dass das Murtal neben dem perfek-
ten Familien-Schigebiet ideal zum Schneeschuhwan-
dern, Rodeln, Skitouren gehen und Langlaufen ist. 
Rund um die Aqualux Therme, die Weihnachtsmärk-
te, die Abtei Seckau und den Rauchkuchlschmaus wird 
der Advent besonders gemütlich.

Die Jahreszeit-Kapiteln werden um allgemeine Infor-
mationen zu Murtaler Produkten, Rezepten, Bräuchen 
und regionalen Besonderheiten abgerundet.

Herkommen. 
Zeit nehmen.
Herzklopfen 
spüren. 

Die Region Murtal umfasst die 9 Tourismusverbände des Bezirkes 
Murtal (TV Fohnsdorf, TV Hohentauern, TV Judenburg, TV Knittel-
feld, TV Obdach, Region Pölstal, Region Spielberg, TV Weisskirchen 
und TV Urtal), die seit 2018 als Arbeitsgemeinschaft verstärkt zu-
sammen arbeiten und ab 1. Oktober 2021 infolge der Strukturreform 
des Landes Steiermark die Erlebnisregion Murtal darstellen. Die Um-
setzung des Projektes „Reiseführer Murtal“ wird mit Mitteln aus dem 
Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz finan-
ziert. 
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Großartige Leistungen, neue Bestzeiten und viele Medaillen für den 
Athletik Club Murtal bei den Steirischen Meisterschaften über 10 km 
auf der Bahn, in Graz Eggenberg.

Die Corona-Krise verlangt von uns allen sehr 
viel ab. Umso mehr zeigen wir, die Mitglieder 
der Landjugend Spielberg wie und wo wir 
überall stark dabei sind. Sei es bei Brauch-
tumsveranstaltungen und Sportveranstaltun-
gen, bei diversen Onlinefortbildungen im 
Bereich der Landwirtschaft in Form von meh-
reren Agrarsitzungen, dem Herstellen von 
traditionellem Ostergebäck und Osterdekora-
tion sowie vielen weiteren Onlineaktivitäten. 
Das zeigt, dass die Landjugend Spielberg auf 
keinen Fall stillsteht, sondern die Mitglieder 
mit viel Freude und Ehrgeiz weiterhin an der 
Sache bleiben. 

Die Landjugend ist stark dabei 
– bei sämtlichen Brauchtums-
veranstaltungen

Kultur und Brauchtum wird in unserem Ver-
einsleben sehr großgeschrieben. Einige Bräu-
che konnten in den letzten Monaten leider 
nicht wie gewohnt durchgeführt werden. 
Nichts desto trotz wurde das Beste daraus ge-
macht. Als Beispiel war die Landjugend Spiel-
berg bei der heurigen Palmweihe am Palm-
sonntag in der Pfarrkirche Lind mit einigen 
Mitgliedern vertreten.  Des Weiteren ließen 
sich einige Mitglieder auch beim Suppen-

sonntag in Lind blicken, an dem 
sie köstliche Suppen verkosten 
durften und sie nutzen dabei 
auch die Gelegenheit um einige 
Brotbackmischungen der Land-
jugend Steiermark zu verteilen. 

Die Landjugend ist 
stark dabei – bei eini-
gen Onlinevorträgen 
und -fortbildungen

Trotz den Einschränkungen der 
Bundesregierung waren wir ak-
tiv und konnten uns durch eini-

Die Landjugend Spielberg ist stark dabei… trotz Corona!

Erfolgreiche Meisterschaften

	■ Günter Kahlbacher ist 
mit neuer persönlicher Bestzeit 
von 35:57 im Ziel, wird Steiri-
scher Meister und bleibt mit die-
ser Zeit erstmals unter 36 min!

Markus Feyel ist in 37:40 im Ziel, 
läuft damit ebenfalls persönliche 
Bestzeit, belegt mit dieser Zeit 
erstmals Platz 2 bei den Steiri-

ge Online-Konferenzen weiterbilden. So zum 
Beispiel bei den Online-Kursen „Osterdeko-
ration aus Heu“ und „Ostergebäck aus Germ-
teig“, bei denen viele unserer Mitglieder eini-
ge Erfahrungen im Bereich der traditionellen 
Osterküche sowie bei der Erstellung von 
selbstgemachter Osterdekoration sammeln 
konnten. Weitere interessante Onlinevorträ-
ge gibt es im Bereich der Landwirtschaft, bei 
denen immer wieder spannende und aktuelle 
Themen aufgegriffen werden. 

Die Landjugend ist stark dabei 
– bei einigen Sportveranstal-
tungen
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	■ Die letzte Probe des Musikver-
eines hat vor dem Lockdown im Ok-
tober des letzten Jahres stattgefunden. 
Sieben Monate war es nicht möglich 
gemeinsam zu musizieren!
Nach der langen Pause war es am 
21.05.2021 endlich soweit, wir konn-
ten uns zur ersten Gesamtprobe des 
Musikvereines treffen. Die Gemeinde 
Spielberg hat uns die Räumlichkeiten 
des Kulturzentrums zur Verfügung 
gestellt, wodurch es möglich war, 
bei der Probe alle Beschränkungen 
der Covidverordnung einzuhalten. 
Wir bedanken uns dafür bei der Ge-
meindevertretung. Durch die Pro-
bentätigkeit konnte die Fronleich-
namsmesse der Pfarre Lind, so wie in 

Die Landjugend Spielberg ist stark dabei… trotz Corona!

schen Meisterschaften und holt 
sich damit auch seine erste Me-
daille im Laufsportbereich. 

Sigrid und Harald Hoffelner ge-
ben wie immer alles und belegen 
(auch auf Grund der geringen 
Teilnehmeranzahl in unseren 
Altersklassen) die Plätze 2 und 1.

Musikverein Spielberg:

Probentätigkeit 
wieder aufgenommen

den 69 vergangenen Jahren seit dem 
Bestehen des Musikvereines, musi-
kalisch begleiten werden. Als Termin 
für unseren alljährlichen Sommer-
frühschoppen mit Messe beim „Haus 
der Musik“, können wir Sonntag den 
18.7.2021 bekanntgeben. 
Wir laden dazu herzlich ein und hof-
fen darauf, in gewohnter Form  ge-
meinsam feiern zu können.

Generalversammlung 

Am 24. April 2021 fand auch die 
heurige Generalversammlung der 
Landjugend Spielberg statt. Jedoch 
konnten wir unsere GV heuer nicht 
wie gewohnt veranstalten, sondern 
mussten auch diese in den Online-
Modus umstellen. Es wurde wieder 
das Protokoll verlesen, der Tätig-
keitsbericht präsentiert und die Kas-
sa wurde laut Kassaprüfer auch in 
diesem Jahr ordnungsgemäß geführt, 
somit wurde der gesamte Vorstand 
entlastet. Des Weiteren konnten wir 
auch in diesem Jahr viele neue Mit-
glieder im Vorstand begrüßen.

„Laufen, für die, die es nicht können und 
dadurch Großes bewirken“ motivierte ei-
nige unserer Mitglieder für die Teilnah-
me am Wings for Life World Run. Unsere 
Landjugendlichen starteten zur selben Zeit 
mit allen weltweit teilnehmenden Perso-
nen und dem gemeinsamen Ziel, vom Cat-
cher Car, das 30 Minuten später loslegte, 
möglichst lange nicht überholt zu werden. 
Unsere Mitglieder gaben dabei alles und 
freuten sich, dass sie zu dem guten Zweck 
beitragen konnten. Einige von uns nah-
men auch bei den heurigen Landeswinter-
spielen unter dem Motto „Landeswinter-
spiele heuer bei dir Daheim“ teil. 
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Ziel dieser Stelle ist die Sicherstellung 
eines regional abgestimmten Angebots 
zur Bildungsund Berufsorientierung, das 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 
beruflichen und bildungsbezogenen Ori-
entierungsphasen nutzen können. Auf-
gaben sind unter anderem die Recherche, 
Analyse und Abstimmung des Angebots 
in der Region Murau Murtal, Bewusst-
seinsbildung im Sinne des lebenslangen 
Lernens, Vernetzung und Information 
von relevanten Akteurinnen und Akteu-
re. Im Zuge dessen wurde eine Übersicht 
zu allen Angeboten im Bereich Bildungs- 
und Berufsorientierung erstellt, die auf 
den Seiten Bildung in Murau Murtal: 
Österreichs starke Region - Murau Mur-
tal (starkes-murau-murtal.at) und www.
bildungs-undberufsorientierung.steier-
mark.at abrufbar ist. 

Bei Fragen zum 
Thema steht Frau 
Sonja Wölfl, BA 
gerne zur Verfü-
gung. 

Kontakt: Regionale Koordinatorin für Bildungs-  
und Berufsorientierung, ROW GmbH, Sonja Wölfl, 
sonja.woelfl@row-gmbh.at, Mobil: 0664/ 
88 92 84 33 – Tel. 03577/758 320

Regionale BBO-Koordination

Steiermarkweite Aktions- 
woche informiert rund um 
Bildung und Beruf 

Wie unterstütze ich mein Kind bei der 
Berufswahl? Zeichnen sich Trends am 
steirischen Arbeitsmarkt ab? Welche 
Fortbildung soll ich besuchen? Bildungs- 
und Berufsentscheidungen begleiten uns 
ein Leben lang – vom Kindes- bis ins 
Erwachsenenalter. Genau hier setzt die 
Steirische BBO-Woche Bildung | Beruf | 
Orientierung an, die heuer von 22. bis 26. 
November mit Impulsen, Fachvorträgen 
und Workshops rund um Bildungs- und 
Berufsorientierung informiert. Die Ak-
tionswoche findet vorrangig online statt 
und bietet Steirerinnen und Steirern eine 
wichtige Grundlage für Entscheidungen 
rund um ihren Bildungs- und Berufsweg. 
Das Angebot ist kostenfrei und richtet 
sich speziell an Eltern mit Kindern ab 
dem Volksschulalter, Jugendliche und 
Erwachsene. Ab Mitte September sind 
das Programm und alle Infos zu den Ak-
tionen in den Regionen unter www.bbo-
woche.at einsehbar. Organisiert wird die 
BBO-Woche von den regionalen Koor-
dinatorinnen für Bildungs- und Berufs-
orientierung, mehr dazu finden Sie unter 
www.starkes-murau-murtal.at.

Silbernes  
Verdienstzeichen

	■ Mit Entschließung vom 
4. September 2020 hat die Prä-
sidentschaftskanzlei des Bun-
despräsidenten dem ÖKB – 
Landeskommandant Stv. des 
Landesverband Steiermark und 
Offiziersstellvertreter Heinrich 
Liebminger das „Silberne Ver-
dienstzeichen der Republik Ös-
terreich“ verliehen. Die Verlei-
hung hat im Rebruar 2021 in der 
Grazer Burg stattgefunden.

Bildung - Beruf - Orientierung

Save the
Date

22. bis 26. November 2021  

2. Steirische BBO-Woche
Bildung I Beruf I Orientierung

Eine Initiative der Regionalen Koordinatorinnen für Bildungs- und Berufsorientierung (RBBOK).

www.bbo-woche.at

Glückwünsche
	■ Der ehemalige Gebiets-

reservistenreferent des ÖKB 
Steiermark und langjähriger Ge-
meinderat der Gemeinde Spiel-
berg Johann Rinofner feierte 
kürzlich seinen 70. Geburtstag. 
Seitens des Landesverbandes 
gratulierten dazu der Ehrenprä-
sident und die Landesfahnen-
patin Peter und Sissy Grillitsch.

Im Auftrag des Bildungsressort des Landes Steiermark (A6 Fachabteilung 
Gesellschaft) wurde in jeder der sieben steirischen Regionen eine Regionale 
Koordination für Bildungs- und Berufsorientierung installiert. 
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Mit den Augen 
in der Welt,
mit dem Herzen 
in der Region

Das Team „Wohnbaubank“ der Raiffeisen-
bank Aichfeld, bestehend aus Eva Englert, 
Ing. Thomas Stadlober und Sonja Sontacchi 
(v. li.), steht allen Häuslbauern und 
-sanierern mit Rat und Tat zur Seite. 
Sie sind Spezialisten in Sachen Wohnbau-
fi nanzierung und haben den Durchblick im 
dichten Bürokratie- und Förderdschungel. 
Wenn Sie Fragen zum Thema Bauen, 
Kaufen oder Sanieren haben, zögern Sie 
nicht und sprechen Sie mit uns über Ihren 
ganz individuellen Wohntraum! Jetzt ist der 
richtige Zeitpunkt dafür! 

Tel.: 03512 / 84 550 
Email: offi ce@rbaichfeld.at 
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Dieses Projekt wird mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen 

Landes- und Regional -
entwicklungsgesetz fi nanziert.

Am besten gleich online anmelden
Das Regionalmanagement Obersteier-
mark West freut sich, dass man gemein-
sam das Angebot noch erweitern konnte. 
Auf www.starkes-murau-murtal.at bieten 
wir unseren Kindern ein breites wie viel-
fältiges Angebot von Sport und Spaß über 
Singen und Naturerlebnis bis zum Hand-
werken – da ist für jeden Geschmack und 
für jede Begabung etwas dabei. Die Be-
treuung erstreckt sich auf jeden Fall von 
8 bis 13 Uhr, je nach Programm auch bis 
16 Uhr. Online erfährt man neben den 
Kindersommer-Angeboten auch vieles 
rund um alle Ferienbetreuungsfragen. Die 
wesentlichen Vorteile: „Alle Programme 
sind regional dicht gestreut, das vermei-
det lange Wege, und die Kinder lernen 
ihre Heimatregion aus einer völlig anderen 
Perspektive kennen – und schon in frühen 
Jahren schätzen!“  

(Er-)Lebensqualität steigern 
und Familien entlasten

„Familien mit Kindern sind das Rück-
grat unserer starken Region und machen 
Murau Murtal erst zukunftsfähig. Daher 
haben wir immer ein offenes Ohr für die 
Bedürfnisse der Familien. Aus eigener Er-
fahrung weiß ich, wie komplex es sein 
kann, Job und Kinderbetreuung unter 
einen Hut zu bringen. Das coronabeding-
te Homeoffice wird die Situation oftmals 
gar nicht verbessern, sondern eventuell 
das Gegenteil zur Folge haben. Außer-
dem funktioniert das nicht bei allen Jobs. 
Darum haben wir das schon 2020 gut 
angenommene Angebot für diesen Som-
mer noch weiter ausgebaut“, erläutert die 
Vorsitzende der Region Murau Murtal und 
Landtagspräsidentin Manuela Khom. 

Führungsrolle bei Kinder- 
betreuung angestrebt

Die stellvertretende Vorsitzende und 
Zweite Landtagspräsidentin Gabriele Ko-
lar ergänzt: „Durch die oftmalige Vollbe-
schäftigung bei beiden Elternteilen und 
das Auseinanderrücken der Generationen 
ist es schwerer als früher geworden, für 
seine Kinder den ganzen Sommer über 
eine qualitativ hochwertige Betreuung 
aufzustellen. Aus diesem Grund wollen wir 
dieses Jahr mit dem Kindersommer-Ange-
bot besonders Gas geben und im nächs-
ten Jahr noch eins drauflegen.“ Ein klares 
Bekenntnis, dass Murau Murtal diesbe-
züglich zu den Vorreitern unter den länd-
lich geprägten Regionen gehören möchte. 

Starke Kindersommer-Angebote  
für Murau Murtal geschaffen

 www.starkes-murau-murtal.at

Wo wir gemeinsam lebenswerte Zukunft schaffen: 

Die großen Ferien stehen an – und viele Eltern vor der Frage, wie ihre Kinder über zwei Monate 
lang eine durchgehend gute Betreuung erhalten. Wie schon im Vorjahr hat sich das Regio-
nalmanagement Obersteiermark West zusammen mit Gemeinden für das kostenlose Angebot 
engagiert. Es ermöglicht Kindern wie Eltern einen unbeschwerten Sommer. Damit die Verein-
barkeit von Beruf und Familie weiter erhöht wird.
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und Familien entlasten

„Familien mit Kindern sind das Rück-
grat unserer starken Region und machen 
Murau Murtal erst zukunftsfähig. Daher 
haben wir immer ein offenes Ohr für die 
Bedürfnisse der Familien. Aus eigener Er-
fahrung weiß ich, wie komplex es sein 
kann, Job und Kinderbetreuung unter 
einen Hut zu bringen. Das coronabeding-
te Homeoffice wird die Situation oftmals 
gar nicht verbessern, sondern eventuell 
das Gegenteil zur Folge haben. Außer-
dem funktioniert das nicht bei allen Jobs. 
Darum haben wir das schon 2020 gut 
angenommene Angebot für diesen Som-
mer noch weiter ausgebaut“, erläutert die 
Vorsitzende der Region Murau Murtal und 
Landtagspräsidentin Manuela Khom. 

Führungsrolle bei Kinder- 
betreuung angestrebt

Die stellvertretende Vorsitzende und 
Zweite Landtagspräsidentin Gabriele Ko-
lar ergänzt: „Durch die oftmalige Vollbe-
schäftigung bei beiden Elternteilen und 
das Auseinanderrücken der Generationen 
ist es schwerer als früher geworden, für 
seine Kinder den ganzen Sommer über 
eine qualitativ hochwertige Betreuung 
aufzustellen. Aus diesem Grund wollen wir 
dieses Jahr mit dem Kindersommer-Ange-
bot besonders Gas geben und im nächs-
ten Jahr noch eins drauflegen.“ Ein klares 
Bekenntnis, dass Murau Murtal diesbe-
züglich zu den Vorreitern unter den länd-
lich geprägten Regionen gehören möchte. 

Starke Kindersommer-Angebote  
für Murau Murtal geschaffen

 www.starkes-murau-murtal.at

Wo wir gemeinsam lebenswerte Zukunft schaffen: 

Die großen Ferien stehen an – und viele Eltern vor der Frage, wie ihre Kinder über zwei Monate 
lang eine durchgehend gute Betreuung erhalten. Wie schon im Vorjahr hat sich das Regio-
nalmanagement Obersteiermark West zusammen mit Gemeinden für das kostenlose Angebot 
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	■ Das Problem ist, dass für denselben 
Wertstoff zwei verschiedene Fahrzeugtypen 
auf nahezu identen Touren die Behälter ent-
leeren. Somit ist die AGR, die für die Verwer-
tung der Glasverpackungen verantwortlich 
ist, bestrebt, österreichweit die Sammlung zu 
vereinheitlichen. Es werden daher im Lauf 
dieses Jahres alle 240-L-Behälter gegen so-
genannte „Kombiblöcke“ aus Metall ausge-
tauscht.

Da die neuen Behälter ein vielfach größeres 
Volumen aufweisen, können nicht alle bishe-
rigen Sammelinseln damit ausgestattet wer-
den. Das bedeutet, dass sich die Wege zu den 
Sammelstellen für viele BürgerInnen verlän-
gern werden, da gewisse Sammelinseln auf-
gelassen werden. Die Entsorgungen werden 
dann im Zuge der Fahrt zum Einkauf oder 
zur Arbeit zu erledigen sein.

Auf das Landschafts- und Ortsbild wird sich 
diese Umstellung in jedem Fall positiv aus-
wirken. Auch die Sammelqualität wird durch 
diese Umstellung erhöht, da sich die Möglich-
keit zum Einbringen von Fehlwürfen verrin-
gert.

Neues zur Altglassammlung
Im Verbandsgebiet des AWV Knittelfeld kommen derzeit im Bereich der Altglassammlung zwei unterschiedliche 
Systeme zum Einsatz: Die altbekannten 240-L-Behälter aus Kunststoff und die modernen 1500- bzw. 3000-L-
Doppelkammer-Behälter aus Metall. 

Wir hoffen, dass Sie diesen aus 
wirtschaftlichen und ökologi-
schen Gründen dringend not-
wendigen Schritt unterstützen, 
und auch weiterhin durch Ihre 
vorbildliche Abfalltrennung mit-
helfen, die bislang erreichte Qua-
lität der Altstoffsammlung in un-
serer Region sicherzustellen.

Weitere Vorteile des neuen 
Glassammelsystems: Weniger 
Kosten für die Gemeinde und 
in weiterer Folge für die Bürger-
Innen, und weniger Lärm: Die 
Lärmdämmung der neuen Dop-
pelkammerbehälter machen das 
Einwerfen der Glasflaschen und 
das Entleeren der Behälter leiser.

Bitte entsorgen Sie 
Ihr Altglas sorgfältig

Glas ist nicht gleich Glas. Ver-
schiedene Glasprodukte haben 
verschiedene chemische Zu-
sammensetzungen. Eine Vermi-
schung führt zu Problemen in 
der Glasschmelze und erschwert 
das Recycling. Bringen Sie daher, 
bitte, alle Glasprodukte, die keine 
Verpackungen sind, zum Rest-
müll oder Recyclinghof, Leucht-
körper zum Fachhandel oder zur 
Problemstoffsammelstelle.

Zur Altglassammlung  
gehören alle Glasverpackun-
gen zum Beispiel:

•	 Flaschen (Wein- und Saft- 
flaschen, Flaschen für Essig, 
Öl etc.)

•	 Konservengläser (Gläser für 
Marmelade, Gurken, Pesto etc.)

•	 Parfumflakons
•	 Medizinfläschchen
•	 Einweg-Gewürzmühlen 

aus Glas

Nicht hinein gehören: 

•	 Glühbirnen 
•	 Glasgeschirr (Trinkgläser, Vasen,  

Einmachgläser, Rexgläser)
•	 Autoglas
•	 Fenster- und Spiegelglas
•	 Steingutflaschen,…

Bitte achten Sie auf Ruhezeiten und entsorgen 
Sie Ihr Altglas rücksichtsvoll und leise.

Spezial Sammelfahrzeuge

Die Sammelfahrzeuge sind ebenfalls mit  
2 Kammern ausgestattet. 

Der Doppelkammerbehälter wird mit 
einem Spezialkran gehoben, die jewei-
lige Fraktion (Weißglas oder Buntglas) 
kommt in die entsprechende Kammer  
des Sammelfahrzeuges.
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	■ Im Rhythmus von 5 Jah-
ren werden Restmüllanalysen 
durchgeführt. Trotz professio-
neller Öffentlichkeitsarbeit hat 
sich in den letzten Jahren wenig 
zum Positiven verändert. Denn 
nach wie vor werden allein in 
der Steiermark Jahr für Jahr 
Wertstoffe im Wert von ca. 12-15 
Mio. € über den Restabfall mit 
entsorgt.
  
Allen voran Verpackungen und 
Papier, aber auch Bioabfälle in 
einer Größenordnung von jähr-
lich 30kg je Einwohner und Jahr. 
Obwohl bereits in den 70er-Jah-
ren mit der Trennung von Alt-
glas begonnen wurde, landen 
über 6.000 Jahrestonnen Glas im 
Restmüll. Bei Papier und Kar-
ton sind es gar 11.000 Tonnen, 
bei Kunststoffen 16.000 Tonnen. 
Ganze 43% der Restmülltonne 
werden mit Verpackungen aus-
gefüllt. Hinzu kommen Metalle 
und andere Wertstoffe, die in der 
Getrenntsammlung bestens auf-
gehoben wären, wo sich die die 
Steirer*innen knapp 10 Mio. € 
an Erlösen entgehen lassen, über 
schlechte Trennung aber zusätz-
lich 11 Mio. € an Gebühren zu 
viel bezahlen. 

Nicht genug damit, dass Geld 
verschleudert wird, denn über 
dem ökologischen und finanziel-
len Gewissen lauert die Gefahr: 

Fehlwürfe im Restabfall – und was sie kosten
Wer richtig und optimal trennt, sollte nur etwa ein Drittel des durchschnittlichen Restmüllaufkommens produ-
zieren. Im Landesschnitt fallen pro Einwohner und Jahr knapp 130kg Restmüll an. Die Trennmoral ist unter-
schiedlich, wobei neben Umweltbewusstsein und Gewissenhaftigkeit auch die Siedlungsstruktur eine Rolle spielt. 
Leider wird die Mülltrennung gerade in Mehrparteienhäusern aufgrund der Anonymität oft weniger genau 
genommen.

Hochgerechnet landen ca. 108 Tonnen Bat-
terien im Restmüll, ein brandgefährliches 
Fehlverhalten. Leistungsstarke Lithiumbat-
terien mit hoher Energiedichte können sich 
durch Beschädigungen und unsachgemäße 
Lagerung selbst entzünden oder explodieren. 
So kommt es Woche für Woche zu Bränden 
bei Entsorgungsbe-
trieben und in Sam-
melfahrzeugen der 
Müllabfuhr. Dabei 
wäre die Entsorgung 
einfach: Unsere Ab-
fallsammelzentren 
bieten eine beque-
me und kostenlose 
Möglichkeit der Ent-
sorgung. Auch der 
Handel ist zur Rück-
nahme von Batterien 
verpflichtet. 

Last but not least 
ist ein hohes Auf-
kommen an Lebens-
mittelabfällen Zei-
chen für ein falsches 
Verständnis von 
Wohlstand. Jahr für 
Jahr werden knapp 
19.000 t vermeid-
bare Lebensmittel-
abfälle im Wert von 
150 Mio. € über den 
steirischen Restabfall 
entsorgt. 

Jene Lebensmittelabfälle, die in die Biotonne 
oder auf den hauseigenen Kompost gelangen, 
sind hier noch gar nicht mitgezählt. Nicht zu-
letzt auch eine ethische Frage, denn Lebens-
mittel sind „Mittel zum Leben“ und nicht für 
den Müll….

Die Sammlung mit Seitenlader bietet 
Vorteile für Sie und Ihre Umwelt!

•   Schnellere Abfallsammlung und geringere Geruchsbelastung 

•   Kürzere Wartezeit für alle Verkehrsteilnehmer

•   Weniger Lärm und Abgase in der Gemeinde

Für eine ordnungsgemäße Entsorgung mit dem Seitenlader-LKW, 
bitten wir Sie, den Behälter wie folgt bereitzustellen:

1. An den Straßenrand.

2. In Fahrtrichtung (der Greifarm befindet sich auf der Seite, auf der  
gewöhnlich der Beifahrer sitzt).

3. Der rote Pfeil am Deckel weist Richtung Straße.

4. Bitte achten Sie darauf, dass der Behälter frei zugänglich und  
gut ersichtlich ist.

5. Bitte positionieren Sie Ihre Behälter am Vortag der Abfuhr so, wie sie  
der Fahrer nach der letzten Entleerung hinterlassen hat.

Wir danken für Ihre Unterstützung!
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Nur Behälter, die so positioniert 
sind, können über den Greifarm 
aufgenommen werden. Ist 
dies nicht der Fall, muss der 
Fahrer das Fahrzeug abstellen, 
aussteigen und den Behälter 
zurecht rücken. Dies führt zu 
erheblichen Verzögerungen bei 
der Entleerung und Wartezeiten 
für den Verkehr.

 T: +43 59 800 5000  |  E: kundenservice@saubermacher.at  |  www.saubermacher.at

Behälter richtig 
positionieren



3,4%
Metall-VP

3,6%
Papier/Karton-VP

3,8%
Papier/Karton-NVP

1,8%
Problemstoffe

u.a. gefährliche
Abfälle

3%
tragbare
Textilien
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Was darf nicht
in die Restmülltonne? 

•	 Küchen- und Gartenabfälle
•	 Papier, Kartonagen, Holz
•	 Verpackungen (Tetrapak,  

Flaschen, Dosen, etc.)
•	 Farben, Lacke, Putzmittel, 

Medikamente
•	 Batterien
•	 Wertstoffe wie Alteisen,  

Buntmetalle
•	 Elektro-Altgeräte (Haushalts-

geräte, elektrisches Spielzeug 
und Werkzeug, Unterhaltungs-
elektronik, etc.)

Was darf
in die Restmülltonne? 

•	 Asche (kalt)
•	 Hygieneartikel
•	 Bleistifte, Kugelschreiber
•	 Haarbürsten, Zahnbürsten
•	 Untragbare Textilien,  

untragbare Schuhe
•	 Katzenstreu
•	 Spiegelglas, Thermoglas
•	 stark verschmutzte V 

erpackungen, Tapeten
•	 Video- u. Audiokassetten, 

Röntgenbilder

R a t  u n d  H i l fe  i m  T a u e r f a l l,
a u c h  b e i  I h n e n  z u  H a u s e . 

Wir begleiten Sie im Trauerfall 
vor Ort in Ihrer Gemeinde!

Sie erreichen uns Tag und Nacht,
auch an Sonn- und Feiertagen.

Tel.: 03573/2431-121

s bestattung@fohnsdorf.gv.at

Bei Fragen oder Unklarheiten 
zögern Sie bitte nicht, sich an 
die Abfallberatung des Abfall-
wirtschaftsverbandes Knittel-
feld unter der Telefonnummer 
03512/82641 zu wenden.

Sommer-Schwimmkurse 
im Schwimmbad Knittelfeld 
Anmeldung und Informationen beim Bademeister-
team (0664/80047823) unter www.atus-knittelfeld-
schwimmen.at oder bitte an Kursleiter Hubert Fessl 
(hubert.fessl@schule.at , 0664-8787768) richten, 
ebenso Anfragen zu Schnuppermöglichkeiten im 
Schwimmverein Knittelfeld.

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 1
	 Mo, 12.7. bis Fr, 16.7.2021/Vormittag  09.30-12.00 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 2
	 Mo, 12.7. bis Fr, 16.7.2021 / Nachmittag 	 12.30-15.00 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 3
	 Mo, 19.7. – Fr, 23.7.2021 / Frühvormittag 	07.45-10.15 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 4
	 Mo, 19.7. – Fr, 23.7.2021 / Spätvormittag 	10.45-13.15 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 5
	 Mo, 26.7. bis Fr, 30.7.2021 / Vormittag 	 09.30-12.00 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 6
	 Mo, 26.7. bis Fr, 30.7.2021 / Nachmittag 	 12.30-15.00 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 7
	 Mo, 6.9. bis Fr, 10.9.2021 / Vormittag 	 09.30-12.00 Uhr

l 	 SOMMERSCHWIMMKURS 8
	 Mo, 6.9. bis Fr, 10.9.2021 / Nachmittag 	 12.30-15.00 Uhr
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	■ Claudia Kerschbaumer 
als Abteilungsleiterin sowie Bir-
git Valtan und Simon Kahlba-
cher kümmern sich in unserer 
Gemeinde um diesen vielfältigen 
Leistungsbereich. In unserem 
hauseigenen Trauungssaal, der 
durch moderne und zweckmäßi-
ge Ausstattung für unterschied-
lichste Hochzeiten adaptiert 
werden kann, finden jährlich 
zahlreiche Feiern statt. Beson-
ders wichtig ist uns auch die Ver-
netzung mit den den Murtaler 
Standesbeamten, weshalb auf 
einen regionalen Austausch wert 
gelegt wird.

Unser Standesamt

Die Murtaler StandesbeamtInnen 
haben gewählt

Kürzlich fand unter den Murtaler Standes-
beamtinnen und Standesbeamten die Wahl 
zur Bezirksleitung statt. Birgit Winter aus 
dem Standesamt Knittelfeld, die bereits seit 
10 Jahren dieses Amt inne hat, wurde dabei 
erneut von den Mitgliederinnen und Mitglie-
dern gewählt. Als Bezirksleiterin unterstützt 
sie die Kolleginnen und Kollegen im Bezirk 
bei diversen Unklarheiten sowie Fachfragen 
und steht ihnen stets mit kompetenten Aus-
künften zur Seite. 

Zur ihrer Stellvertreterin wurde Theresa Voll-
mann vom Standesamt Zeltweg gewählt. Wei-
ters wurde Claudia Kerschbaumer (Standes-
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  Telefon: 03512/72160  
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amt Spielberg) zur Schriftführerin und Katrin 
Ehgartner-Regula (Standesamt Knittelfeld) 
zur Kassierin bestellt. Im Bezirk Murtal gibt 
es zurzeit rund 50 Standesbeamtinnen und 
Standesbeamte, die täglich eine Vielzahl an 
Aufgaben bewältigen. Meist wird hierbei vor 
allem an Trauungen gedacht. Tatsächlich ist 
das Aufgabengebiet jedoch viel umfangrei-
cher und wird zum Teil immer aufwändiger. 
Neben den Haupttätigkeiten - dem Beurkun-
den von Geburten, der Durchführung von 
Eheschließungen und Verpartnerungen, der 
Beurkundung von Sterbefällen und Totgebur-
ten - gehören auch diverse Namensänderun-
gen, Vaterschaftsanerkenntnisse, Obsorge-
erklärungen oder Geschlechtsänderungen zu 
den Aufgaben. 

Aufgrund der Globalisierung müssen bei all 
diesen Fällen auch immer mehr fremde Rech-
te von den Standesämtern berücksichtigt wer-
den. Ein wichtiges Gebiet, dem oft zu wenige 
Bedeutung geschenkt wird, sind die Führung 
der Staatsbürgerschaftsevidenz und die Aus-
stellung von Staatsbürgerschaftsnachweisen. 
Sämtliche von den Standesbeamtinnen und 
Standesbeamten bearbeitete Daten werden 
ins Zentrale Personenstandsregister eingege-
ben, das mit diversen Behörden wie zB Ge-
richt, Bezirkshauptmannschaft und Kranken-
kasse verbunden ist. Diese Angaben bilden 
somit auch die Grundlage für zahlreiche Be-
hörden, wodurch eine sorgfältige und fehler-
freie Eingabe von großer Bedeutung ist.

In den österreichischen Standesämtern laufen viele zentrale Aufgaben zusammen. Zu den Hauptaufgaben zäh-
len beispielsweise nicht nur Eheschließungen und eingetragene Partnerschaften, sondern auch 
die Meldung eines Sterbefalls oder die Nachausstellung von diversen Urkunden. 
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Straßenbau | Leitungsbau | Pflasterung | Betonbau

Capistrangasse 10a |  8750 Judenburg 

T +43 3572 83666 |  judenburg@le i thaeusl .at  |  www. le i thaeusl .at

LEITHÄUSL 
Gruppe

Die Sportler*innenehrung der Stadtge-
meinde Spielberg findet am 16.09.2021 
um 19.00 Uhr im Roten Saal statt. 
Kriterien für die Ehrung sind:

•		1., 2., 3. Platz bei Landesmeisterschaften 
oder gleichwertigen Meisterschaften 

•		1., 2., 3. Platz bei Österr. Meisterschaften 

•		Teilnahme an internationalen Bewerben 

•		Hauptwohnsitz in Spielberg oder 
Mitgliedschaft bei einem Spielberger Verein 

•		ausschließlich im Jahr 2020 erbrachte 
Leistungen werden berücksichtigt

Sollten Sie zu diesen Personen gehören oder Sport-
ler*innen kennen, die diese Kriterien erfüllen, er-
suchen wir um Bekanntgabe von Name, Adresse, 
Sportart, Verein, Auflistung der erbrachten Leis-
tung und um ein Foto bis längstens 30.7.2021 an  
evelyn.schmedler@spielberg.at. DU?

Film beTEILigt

1 1/I11

Juli/August

11

2021

FILMWORKSHOP IN KNITTELFELD

Sportler*innenehrung
der Stadt Spielberg
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 KABEL-TV
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-50%-50%
BIS JAHRESENDE!

BIS JAHRESENDE!

Bis Jahresende 2021 zahlen Sie bei allen obenstehenden Paketen nur 50% des Paketpreises. Danach zahlen Sie den ausgewählten obenstehenden monatlichen Tarif 
inkl. MWSt. Gültig nur bei Neuanmeldung bis inkl. 31.08.2021 für Haushalte in denen in den letzten 6 Monaten kein Internetanschluss über Kabel-TV bestehend war. 

AiNet Telekommunikations- Netzwerk Betriebs GmbH; Burggasse 15; 8750 Judenburg; Tel.: 03572-83146, info@ainet.st; www.ainet.at

€ 21,60 Servicepauschale/Jahr
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Raimund Burböck, 
86 Jahre

Alfred Haingartner,
78 Jahre

Fritz Matschiner,
81 Jahre

Peter Rieser,
80 Jahre

Christa Stecher,
70 Jahre

Maria Tafner,
85 Jahre

l	 Lisa Gmeinhart und Patrick Gams
	 Hannah 

l	 Katrin und Roland Lauter
	 Alexander

l	 Eva und Robert Habrich
	 Olivia Valentina 

l	 Carina Schindelbacher und Stefan Rieger
	 Eric

l	 Josipa und Michael Weinzierl
	 Matthias

l	 Sabrina Thaler und Fabian Peter Jesse
	 Grace Emily

l	 Doris Simon und Markus Platzer
	 Nina

75 Jahre:

Renate Gruber
Anna-Maria Eichberger
Günter Felderer
Alfred Hollender
Anton Kerschbaumer
Waldemar Wernig
Ingeborg Wallner

80 Jahre:

Elfriede Kogler
Rosa Wassermann
Irmgard Köck
Erich Petek
Sylvia Gusterer
Johann Hasler
Adolf Neumann

Werner Rieger
Adolf Stefan
Herbert Streibl
Katharina Rieger
Erika Peiternigl
Hubert Ehgartner
Maria Kahlbacher
Kurt Türk 

85 Jahre:

Theresia Haberknapp
Ferdinand Buchsbaum

Eheschließungen
l	 Isabel Feiertag und Clemens Reumüller
l	 Manuel Lackner und ilvia Antonitsch
l	 Silvia Tellian und Ing. Tafner Martin BED M.Sc. 
l	 Dr. Andrea Ranegger und Herbert Schöninger  
l	 Victoria Frühwirth und Daniel Hornbogner 

Goldene Hochzeit
l	 Erna und Ing. Herbert Brandner

Diamantene Hochzeit
l	 Gisela und Johann Podgornik
l	 Martha und  Alois Madleniger
l	 Elisabeth und  Karl Mayer

Eiserne Hochzeit
l	 Josefa  und Wilhelm Peinhopf 

90 Jahre:

Pauline Bärnthaler
Klothilde Petritsch
Anton Weinzierl
Hedwig Pollheimer



Die Ausstellung 
des Landes
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